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Die Kanzleisekretäre (kuttāb) des islamischen 
Mittelalters bezeichneten sich gerne selbst als 
„Augen, Ohren und Zungen“ der Herrscher – 
also als zentrale Kommunikationsorgane des 
Staates. Der Workshop soll als kritische Be-
standsaufnahme dieser Selbstbeschreibung 
dienen und dem gesellschaftlichen Einfluss 
der Staatsbeamten nachspüren. Der Stellen-
wert der Administration in politischen, religi-
ösen und kulturellen Bereichen der Vormo-
derne wird hierbei ebenso beleuchtet wie ihr  
literarisches Erbe und ihre Bedeutung für Ver-
waltungskulturen in Epochen zunehmender 
Individualisierung.


